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JUSLINE Entscheidung

@ Veroffentlicht am 22.10.2024

Entscheidungsdatum

22.10.2024
Norm

B-VG Art133 Abs4
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 §1
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 810 Abs1
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 812 Abs2 72
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 812 Abs3
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 817 Abs4
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 82 Z1
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 821 Abs1
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 821 Abs1a
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 83 Abs1
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 83 Abs2
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 87
ORF-Beitrags-Gesetz 2024 88 Abs1
ORF-G 81 Abs1
ORF-G §1 Abs2
ORF-G 831 Abs1
ORF-G 831 Abs17
ORF-G 831 Abs19
VWGVG §24 Abs4
VWGVG 8§28 Abs1
VWGVG §28 Abs2
1. B-VG Art. 133 heute
B-VG Art. 133 gultig von 01.01.2019 bis 24.05.2018zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 138/2017
B-VG Art. 133 giltig ab 01.01.2019zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 22/2018
B-VG Art. 133 giltig von 25.05.2018 bis 31.12.2018zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 22/2018
B-VG Art. 133 giltig von 01.08.2014 bis 24.05.2018zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 164/2013
B-VG Art. 133 giltig von 01.01.2014 bis 31.07.2014zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 51/2012
B-VG Art. 133 giltig von 01.01.2004 bis 31.12.2013zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 100/2003
B-VG Art. 133 gultig von 01.01.1975 bis 31.12.2003zuletzt geandert durch BGBI. Nr. 444/1974
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10.
11.

B-VG Art. 133 gultig von 25.12.1946 bis 31.12.1974zuletzt geandert durch BGBI. Nr. 211/1946

B-VG Art. 133 gultig von 19.12.1945 bis 24.12.1946zuletzt geandert durch StGBI. Nr. 4/1945

B-VG Art. 133 gultig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

. 81 heute

§ 1 guiltig ab 09.09.2023

1. 810 heute

§ 10 giiltig ab 01.01.2024

1. 812 heute

§ 12 giiltig ab 01.01.2024

. 8§12 heute

§ 12 giiltig ab 01.01.2024

1. 817 heute

§ 17 giiltig ab 01.01.2024

1. 82 heute

§ 2 giiltig ab 09.09.2023

. 8§21 heute

2. §21 giiltig ab 01.01.2024
3. § 21 gilltig von 09.09.2023 bis 31.12.2023

. 8§21 heute

2. §21 giiltig ab 01.01.2024
3. § 21 gilltig von 09.09.2023 bis 31.12.2023

. 83 heute

§ 3 glltig ab 01.01.2024

1. §3 heute

§ 3 glltig ab 01.01.2024

1. 87 heute
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§ 7 giiltig ab 01.01.2024

. §8 heute

§ 8 glltig ab 01.01.2024

ORF-G 8 1 heute
ORF-G § 1 glltig ab 01.10.2010 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 50/2010

ORF-G § 1 gultig von 01.08.2007 bis 30.09.2010zuletzt gedndert durch BGBI.
ORF-G § 1 gultig von 01.01.2002 bis 31.07.2007 zuletzt gedndert durch BGBI.
ORF-G § 1 glltig von 01.01.1991 bis 31.12.2001 zuletzt gedndert durch BGBI.
ORF-G 8§ 1 glltig von 23.12.1987 bis 31.12.1990zuletzt gedndert durch BGBI.
ORF-G § 1 gliltig von 01.01.1986 bis 22.12.1987 zuletzt gedndert durch BGBI.

ORF-G 8 1 heute
ORF-G 8 1 glltig ab 01.10.2010 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 50/2010

ORF-G § 1 gultig von 01.08.2007 bis 30.09.2010zuletzt gedndert durch BGBI.
ORF-G 8§ 1 gultig von 01.01.2002 bis 31.07.2007 zuletzt gedndert durch BGBI.
ORF-G § 1 gultig von 01.01.1991 bis 31.12.2001 zuletzt gedndert durch BGBI.
ORF-G 8 1 glltig von 23.12.1987 bis 31.12.1990zuletzt gedndert durch BGBI.
ORF-G § 1 gultig von 01.01.1986 bis 22.12.1987 zuletzt geandert durch BGBI.

ORF-G § 31 heute

I Nr. 52/2007
I Nr. 83/2001
Nr. 10/1991

Nr. 606/1987
Nr. 563/1985

I Nr. 52/2007
I Nr. 83/2001
Nr. 10/1991

Nr. 606/1987
Nr. 563/1985

ORF-G § 31 glltig von 01.01.2024 bis 31.12.2023zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 126/2022
3. ORF-G 8 31 gultig ab 01.01.2024 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 112/2023
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ORF-G § 31 gultig von 01.08.2014 bis 31.12.2023zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 55/2014
ORF-G § 31 gultig von 01.01.2012 bis 31.07.2014zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 126/2011
ORF-G 8§ 31 giltig von 01.10.2010 bis 31.12.2011zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 50/2010
ORF-G § 31 gultig von 01.01.2002 bis 30.09.2010zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 83/2001
ORF-G § 31 gultig von 29.09.1984 bis 31.12.2001

© N o vk

ORF-G 8 31 heute

ORF-G § 31 gultig von 01.01.2024 bis 31.12.2023zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 126/2022
ORF-G 8 31 giiltig ab 01.01.2024 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 112/2023

ORF-G 8 31 giltig von 01.08.2014 bis 31.12.2023zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 55/2014
ORF-G 8 31 giltig von 01.01.2012 bis 31.07.2014zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 126/2011
ORF-G 8 31 giiltig von 01.10.2010 bis 31.12.2011zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 50/2010
ORF-G 8 31 giiltig von 01.01.2002 bis 30.09.2010zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 83/2001
ORF-G 8 31 giltig von 29.09.1984 bis 31.12.2001
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ORF-G 8 31 heute

ORF-G 8 31 giiltig von 01.01.2024 bis 31.12.2023zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 126/2022
ORF-G 8 31 giltig ab 01.01.2024 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 112/2023

ORF-G 8§ 31 gultig von 01.08.2014 bis 31.12.2023zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 55/2014
ORF-G & 31 gultig von 01.01.2012 bis 31.07.2014zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 126/2011
ORF-G 8§ 31 guiltig von 01.10.2010 bis 31.12.2011zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 50/2010
ORF-G 8§ 31 guiltig von 01.01.2002 bis 30.09.2010zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 83/2001
ORF-G 8 31 gultig von 29.09.1984 bis 31.12.2001
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VWGVG 8 24 heute

VWGVG § 24 glltig ab 01.01.2019zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 138/2017

VWGVG 8 24 glltig von 01.01.2017 bis 31.12.2018zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 24/2017
VWGVG 8 24 gliltig von 01.01.2014 bis 31.12.2016
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VWGVG 8 28 heute
VwWGVG § 28 glltig ab 01.01.2019zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 138/2017
3. VWGVG § 28 gulltig von 01.01.2014 bis 31.12.2018

N

1. VWGVG 8 28 heute
2. VWGVG § 28 glltig ab 01.01.2019zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 138/2017
3. VwWGVG § 28 gliltig von 01.01.2014 bis 31.12.2018

Spruch

1423 2300900-1/2E
IM NAMEN DER REPUBLIK!

Das Bundesverwaltungsgericht erkennt durch die Richterin Mag. Daniela GREML Uber die Beschwerde der XXXX gegen
den Bescheid der ORF-Beitrags Service GmbH vom 03.07.2024, Beitragsnummer: XXXX , zu Recht:Das
Bundesverwaltungsgericht erkennt durch die Richterin Mag. Daniela GREML Uber die Beschwerde der romisch 40
gegen den Bescheid der ORF-Beitrags Service GmbH vom 03.07.2024, Beitragsnummer: rémisch 40 , zu Recht:

A)
Die Beschwerde wird als unbegrindet abgewiesen.
B)

Die Revision ist gemal3 Art. 133 Abs. 4 B-VG nicht zulassigDie Revision ist gemaR Artikel 133, Absatz 4, B-VG nicht

zuldssig.
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Text

Entscheidungsgrinde:
I. Verfahrensgang:rémisch eins. Verfahrensgang:

1. Die BeschwerdefUhrerin begehrte mit Eingabe vom 03.01.2024, bei der ORF-Beitrags Service GmbH (im Folgenden:
.belangte Behorde") eingelangt am 05.01.2024, einen Bescheid Uber die Festsetzung des ORF-Beitrags.

2. Die belangte Behorde teilte der Beschwerdeflihrerin mit Schreiben vom 11.03.2024 das vorlaufige Ergebnis ihres
Ermittlungsverfahrens mit und gewéhrte eine zweiwdchige Frist zur AuRerung, woraufhin die Beschwerdefiihrerin ihr
Begehren auf Bescheiderlassung wiederholte.

3. Mit Bescheid vom 03.07.2024 schrieb die belangte Behorde der Beschwerdefuhrerin fir den Zeitraum 01.01.2024 bis
30.04.2024 den ORF-Beitrag mit € 61,20 vor und hielt auch fest, dass die Forderung fur den genannten Zeitraum
bereits per SEPA-Lastschrift bezahlt wurde.

4. Gegen diese Entscheidung erhob die Beschwerdefiihrerin am 15.07.2024 Beschwerde. Sie beantragte, das
Bundesverwaltungsgericht moége gemal’ Art. 130 Abs.4 B-VG iVm 8 28 Abs. 2 VWGVG in der Sache selbst entscheiden
und den angefochtenen Bescheid aufheben und das Verfahren einstellen oder in eventu den angefochtenen Bescheid
gemal § 28 Abs. 3 VWGVG mit Beschluss aufheben und die Angelegenheit zur Erlassung eines neuen Bescheides an die
bescheiderlassende Behorde zurlckverweisen. Daneben regte die Beschwerdefihrerin an, einen Antrag auf
Gesetzesprifung bzw. Aufhebung des ORF-Beitrags-Gesetzes 2024 wegen Verfassungswidrigkeit an den
Verfassungsgerichtshof zu stellen. 4. Gegen diese Entscheidung erhob die BeschwerdefUhrerin am 15.07.2024
Beschwerde. Sie beantragte, das Bundesverwaltungsgericht mége gemal Artikel 130, Absatz , B-VG in Verbindung mit
Paragraph 28, Absatz 2, VWGVG in der Sache selbst entscheiden und den angefochtenen Bescheid aufheben und das
Verfahren einstellen oder in eventu den angefochtenen Bescheid gemal3 Paragraph 28, Absatz 3, VWGVG mit Beschluss
aufheben und die Angelegenheit zur Erlassung eines neuen Bescheides an die bescheiderlassende Behérde
zuruickverweisen. Daneben regte die Beschwerdefihrerin an, einen Antrag auf Gesetzesprifung bzw. Aufhebung des

ORF-Beitrags-Gesetzes 2024 wegen Verfassungswidrigkeit an den Verfassungsgerichtshof zu stellen.

5. Die belangte Behdrde legte das Rechtsmittel zusammen mit dem Verwaltungsakt und einer Stellungnahme zur
behaupteten Notwendigkeit eines Beschlusses des Stiftungsrats Uber die HOhe des ORF-Beitrags dem
Bundesverwaltungsgericht am 17.10.2024 vor.

Il. Das Bundesverwaltungsgericht hat erwogenrdmisch Il. Das Bundesverwaltungsgericht hat erwogen:
1. Feststellungen:

1.1. Die Beschwerdefuhrerin ist volljahrig und hat seit dem XXXX .1981 ihren Hauptwohnsitz an der Adresse XXXX,
XXXX in XXXX . An dieser Anschrift besteht keine aufrechte Befreiung von der ORF-Beitragspflicht. Der ORF-Beitrag flr
den in Rede stehenden Zeitraum von 01.01.2024 bis 30.04.2024 wurde bereits bezahlt.1.1. Die Beschwerdefthrerin ist
volljahrig und hat seit dem rémisch 40 .1981 ihren Hauptwohnsitz an der Adresse rémisch 40, rémisch 40 in rdmisch
40 . An dieser Anschrift besteht keine aufrechte Befreiung von der ORF-Beitragspflicht. Der ORF-Beitrag fur den in Rede
stehenden Zeitraum von 01.01.2024 bis 30.04.2024 wurde bereits bezahlt.

1.2. Mit Schreiben vom 03.01.2024 richtete die Beschwerdeflhrerin einen Antrag auf bescheidmaRige Festsetzung des
ORF-Beitrags an die belangte Behorde, dem diese mit dem angefochtenen Bescheid vom 03.07.2024 nachkam.

2. Beweiswurdigung:

Die Feststellungen grinden sich im Wesentlichen auf die vom Bundesverwaltungsgericht nachgepruften und fur
zutreffend befundenen Feststellungen der belangten Behorde im bekdmpften Bescheid. Diese Feststellungen wurden
von der Beschwerdefuhrerin im Beschwerdeverfahren nicht bestritten.

3. Rechtliche Beurteilung:
3.1. Zustandigkeit des Bundesverwaltungsgerichtes:

Gegen von der ORF-Beitrags Service GmbH nach dem Bundesgesetz tber die Erhebung eines ORF-Beitrags 2024 - ORF-
Beitrags-Gesetz 2024, BGBI. | Nr. 112/2023, erlassene Bescheide kann gemaf3 § 12 Abs. 3 ORF-Beitrags-Gesetz 2024
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Beschwerde an das Bundesverwaltungsgericht erhoben werden.Gegen von der ORF-Beitrags Service GmbH nach dem
Bundesgesetz tber die Erhebung eines ORF-Beitrags 2024 - ORF-Beitrags-Gesetz 2024, Bundesgesetzblatt Teil eins, Nr.
112 aus 2023,, erlassene Bescheide kann gemal Paragraph 12, Absatz 3, ORF-Beitrags-Gesetz 2024 Beschwerde an das
Bundesverwaltungsgericht erhoben werden.

Zur Erledigung der vorliegenden Beschwerde ist daher das Bundesverwaltungsgericht berufen.

Gemall 8 6 Bundesverwaltungsgerichtsgesetz - BVwWGG, BGBI | Nr. 10/2013 in der FassungBGBI. | Nr. 77/2023,
entscheidet das Bundesverwaltungsgericht durch Einzelrichter, sofern nicht in Bundes- oder Landesgesetzen die
Entscheidung durch Senate vorgesehen ist.Gemal3 Paragraph 6, Bundesverwaltungsgerichtsgesetz - BVwGG,
Bundesgesetzblatt Teil eins, Nr. 10 aus 2013, in der Fassung Bundesgesetzblatt Teil eins, Nr. 77 aus 2023,, entscheidet
das Bundesverwaltungsgericht durch Einzelrichter, sofern nicht in Bundes- oder Landesgesetzen die Entscheidung
durch Senate vorgesehen ist.

Mangels einer diesbezlglichen Bestimmung liegt im gegenstandlichen Verfahren Einzelrichterzustandigkeit vor.
3.2. Mal3gebliche Rechtsvorschriften:
3.2.1. ORF-Beitrags-Gesetz 2024:

Die im vorliegenden Fall relevanten Regelungen des Bundesgesetzes Uber die Erhebung eines ORF Beitrags 2024 - ORF
Beitrags Gesetz 2024, BGBI. | Nr. 112/2023, lauten auszugsweise wie folgtDie im vorliegenden Fall relevanten
Regelungen des Bundesgesetzes Uber die Erhebung eines ORF Beitrags 2024 - ORF Beitrags Gesetz 2024,
Bundesgesetzblatt Teil eins, Nr. 112 aus 2023,, lauten auszugsweise wie folgt:

8 1 ORF-Beitrags-Gesetz 2024:Paragraph eins, ORF-Beitrags-Gesetz 2024:
.Gegenstand und Zweck

8 1. Dieses Bundesgesetz regelt die Voraussetzungen und die Erhebung des ORF Beitrags.Paragraph eins, Dieses
Bundesgesetz regelt die Voraussetzungen und die Erhebung des ORF Beitrags.”

8 2 ORF-Beitrags-Gesetz 2024:Paragraph 2, ORF-Beitrags-Gesetz 2024:
~Begriffsbestimmungen

§ 2. Im Sinne dieses Gesetzes gilt als

1. Hauptwohnsitz: jene Unterkunft, die gemald § 1 Abs. 7 des Meldegesetzes 1991 - MeldeG,BGBI. Nr. 9/1992 im
Zentralen Melderegister (ZMR) als Hauptwohnsitz eingetragen ist;

[..]"Paragraph 2, Im Sinne dieses Gesetzes gilt als

1. Hauptwohnsitz: jene Unterkunft, die gemaR Paragraph eins, Absatz 7, des Meldegesetzes 1991 - MeldeG,
Bundesgesetzblatt Nr. 9 aus 1992, im Zentralen Melderegister (ZMR) als Hauptwohnsitz eingetragen ist;

[..]"

8 3 ORF-Beitrags-Gesetz 2024:Paragraph 3, ORF-Beitrags-Gesetz 2024:
~Beitragspflicht im privaten Bereich

8§ 3. (1) Fur jede im Inland gelegene Adresse, an der zumindest eine volljahrige Person mit Hauptwohnsitz (8 2 Z 1) im
Zentralen Melderegister eingetragen ist, ist der ORF Beitrag fur jeden Kalendermonat zu entrichten.Paragraph 3, (1)
Fur jede im Inland gelegene Adresse, an der zumindest eine volljahrige Person mit Hauptwohnsitz (Paragraph 2, Ziffer
eins,) im Zentralen Melderegister eingetragen ist, ist der ORF Beitrag fur jeden Kalendermonat zu entrichten.

(2) Beitragsschuldner ist die im Zentralen Melderegister mit Hauptwohnsitz eingetragene Person. Sind an einer
Adresse mehrere Personen mit Hauptwohnsitz eingetragen, so sind diese Personen Gesamtschuldner im Sinne des § 6
der Bundesabgabenordnung (BAO), BGBI. Nr. 194/1961. Der ORF Beitrag ist von den Gesamtschuldnern nur einmal zu
entrichten.(2) Beitragsschuldner ist die im Zentralen Melderegister mit Hauptwohnsitz eingetragene Person. Sind an
einer Adresse mehrere Personen mit Hauptwohnsitz eingetragen, so sind diese Personen Gesamtschuldner im Sinne
des Paragraph 6, der Bundesabgabenordnung (BAO), Bundesgesetzblatt Nr. 194 aus 1961,. Der ORF Beitrag ist von
den Gesamtschuldnern nur einmal zu entrichten.

[..I"


https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2013/10
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2023/77
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2023/112
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1992_9_0/1992_9_0.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1961_194_0/1961_194_0.pdf

8 7 ORF-Beitrags-Gesetz 2024:Paragraph 7, ORF-Beitrags-Gesetz 2024:
,Hohe des ORF Beitrags

§ 7. Die Hohe des ORF Beitrags wird nach dem in 8 31 des ORF Gesetzes (ORF G)BGBI. Nr. 379/1984, festgelegten
Verfahren festgesetzt."Paragraph 7, Die Hohe des ORF Beitrags wird nach dem in Paragraph 31, des ORF Gesetzes (ORF
G), Bundesgesetzblatt Nr. 379 aus 1984,, festgelegten Verfahren festgesetzt.”

8 8 ORF-Beitrags-Gesetz 2024:Paragraph 8, ORF-Beitrags-Gesetz 2024:
»Beginn und Ende der Beitragspflicht

§ 8. (1) Die Beitragspflicht im privaten Bereich beginnt am Ersten des Folgemonats, in dem der Hauptwohnsitz im
Zentralen Melderegister angemeldet wurde und endet mit Ablauf des Monats, in dem der Hauptwohnsitz abgemeldet
wurde.Paragraph 8, (1) Die Beitragspflicht im privaten Bereich beginnt am Ersten des Folgemonats, in dem der
Hauptwohnsitz im Zentralen Melderegister angemeldet wurde und endet mit Ablauf des Monats, in dem der
Hauptwohnsitz abgemeldet wurde.

[..]"
8§ 10 ORF-Beitrags-Gesetz 2024:Paragraph 10, ORF-Beitrags-Gesetz 2024:
»ORF Beitrags Service GmbH

§8 10. (1) Die Erhebung des ORF Beitrags sowie sonstiger damit verbundener Abgaben, die Ermittlung aller
Beitragsschuldner sowie die Entscheidung Uber die Befreiung von der Beitragspflicht obliegt der ,,ORF Beitrags Service
GmbH" (Gesellschaft) als mit behérdlichen Aufgaben beliehenes Unternehmen.Paragraph 10, (1) Die Erhebung des ORF
Beitrags sowie sonstiger damit verbundener Abgaben, die Ermittlung aller Beitragsschuldner sowie die Entscheidung
Uber die Befreiung von der Beitragspflicht obliegt der ,ORF Beitrags Service GmbH" (Gesellschaft) als mit behordlichen
Aufgaben beliehenes Unternehmen.

[..I"

8§ 12 ORF-Beitrags-Gesetz 2024:Paragraph 12, ORF-Beitrags-Gesetz 2024:
+Allgemeine Verfahrensbestimmungen

§12.[...JParagraph 12, [...]

(2) Die Festsetzung des ORF Beitrags kann mittels Zahlungsaufforderung erfolgen. In diesem Fall ist ein Bescheid Uber
die Festsetzung der Beitrage nur zu erlassen, wenn

1. die festgesetzten Beitrage nicht zur Ganze fristgerecht entrichtet werden oder

2. der Beitragsschuldner einen Bescheid verlangt.

Die mit Zahlungsaufforderung festgesetzten Beitrage sind binnen 14 Tagen ab Zustellung der Zahlungsaufforderung
fallig. Die mit Bescheid festgesetzten Beitrage haben den Falligkeitstag, der sich aus der Zahlungsaufforderung ergibt.
Die Gesellschaft ist im Fall der Z 1 auch zur Ausstellung von Rickstandsausweisen im Sinne des § 17 berechtigt.Die mit
Zahlungsaufforderung festgesetzten Beitrage sind binnen 14 Tagen ab Zustellung der Zahlungsaufforderung fallig. Die
mit Bescheid festgesetzten Beitrage haben den Falligkeitstag, der sich aus der Zahlungsaufforderung ergibt. Die
Gesellschaft ist im Fall der Ziffer eins, auch zur Ausstellung von Rickstandsausweisen im Sinne des Paragraph 17,
berechtigt.

(3) Gegen von der Gesellschaft nach diesem Bundesgesetz erlassene Bescheide kann Beschwerde an das
Bundesverwaltungsgericht erhoben werden. Soweit in Bundesgesetzen der Gesellschaft in erster Instanz Aufgaben
und Befugnisse zugewiesen sind, stehen diese auch dem Bundesverwaltungsgericht im Rahmen der Wahrnehmung

seiner Aufgaben zu.”
8 17 ORF-Beitrags-Gesetz 2024:Paragraph 17, ORF-Beitrags-Gesetz 2024:
~Einbringung von Beitragen

8 17. (1) Ruckstandige Beitrage und sonstige damit verbundene Abgaben sind im Verwaltungsweg hereinzubringen. Zur
Deckung des dadurch entstehenden Aufwandes kann die Gesellschaft einen Sdumniszuschlag von 10% des
rickstandigen Betrages sowie allfallige tatsachlich entstandene Kosten der Betreibung vorschreiben. Die Gesellschaft
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ist zur Ausstellung von Rickstandsausweisen berechtigt.Paragraph 17, (1) Ruckstandige Beitrage und sonstige damit
verbundene Abgaben sind im Verwaltungsweg hereinzubringen. Zur Deckung des dadurch entstehenden Aufwandes
kann die Gesellschaft einen Saumniszuschlag von 10% des rlckstandigen Betrages sowie allféllige tatsachlich
entstandene Kosten der Betreibung vorschreiben. Die Gesellschaft ist zur Ausstellung von Rulckstandsausweisen
berechtigt.

[...]

(4) Die Beitrage sind innerhalb von 14 Tagen ab Zustellung der Zahlungsaufforderung durch die Gesellschaft fur das
laufende Kalenderjahr einmal jahrlich zu entrichten.

(5) Die Entrichtung der Beitrage mittels SEPA Lastschriftmandat ist zulassig. Erfolgt die Entrichtung der Beitrage mittels
SEPA Lastschriftmandat hat die Gesellschaft im privaten Bereich auf Antrag die Entrichtung der Beitrage abweichend
von Abs. 4 alle zwei oder sechs Monate zu gewahren.(5) Die Entrichtung der Beitradge mittels SEPA Lastschriftmandat ist
zulassig. Erfolgt die Entrichtung der Beitrdge mittels SEPA Lastschriftmandat hat die Gesellschaft im privaten Bereich
auf Antrag die Entrichtung der Beitrage abweichend von Absatz 4, alle zwei oder sechs Monate zu gewahren.

[..]"
§ 21 ORF-Beitrags-Gesetz 2024:Paragraph 21, ORF-Beitrags-Gesetz 2024:
.Ubergangsbestimmungen

§ 21. (1) Die Firma der GIS Gebuhren Info Service GmbH ist mit Wirkung zum 1. Janner 2024 in ORF Beitrags Service
GmbH zu &ndern. Die Anderung der Firma ist in einer unverziiglich nach Kundmachung dieses Bundesgesetzes
abzuhaltenden Generalversammlung zu beschlieRen.Paragraph 21, (1) Die Firma der GIS Gebuhren Info Service GmbH
ist mit Wirkung zum 1. Jdnner 2024 in ORF Beitrags Service GmbH zu dndern. Die Anderung der Firma ist in einer
unverziglich nach Kundmachung dieses Bundesgesetzes abzuhaltenden Generalversammlung zu beschliel3en.

(1a) Wer bei Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes als Rundfunkteilnehmer im Sinne des Rundfunkgebihrengesetzes
(RGG), BGBI. | Nr. 159/1999, mit seinem Hauptwohnsitz bei der Gesellschaft erfasst ist und nicht nach§ 3 Abs. 5 RGG
von den Rundfunkgebuhren mit Bescheid befreit worden ist, gilt als Beitragsschuldner nach § 3 dieses Bundesgesetzes.
In diesem Fall besteht keine Anmeldepflicht nach § 9 dieses Bundesgesetzes. Sind fir eine Adresse zwei oder mehr
Personen als Rundfunkteilnehmer nach dem RGG erfasst, besteht die Beitragspflicht nach § 3 dieses Bundesgesetzes
nur einmal.(1a) Wer bei Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes als Rundfunkteilnehmer im Sinne des
Rundfunkgebihrengesetzes (RGG), Bundesgesetzblatt Teil eins, Nr. 159 aus 1999,, mit seinem Hauptwohnsitz bei der
Gesellschaft erfasst ist und nicht nach Paragraph 3, Absatz 5, RGG von den Rundfunkgeblihren mit Bescheid befreit
worden ist, gilt als Beitragsschuldner nach Paragraph 3, dieses Bundesgesetzes. In diesem Fall besteht keine
Anmeldepflicht nach Paragraph 9, dieses Bundesgesetzes. Sind fur eine Adresse zwei oder mehr Personen als
Rundfunkteilnehmer nach dem RGG erfasst, besteht die Beitragspflicht nach Paragraph 3, dieses Bundesgesetzes nur

einmal.

(2) Beitragsschuldner nach Abs. 1a haben ab Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes den ORF Beitrag nach den
Bestimmungen dieses Bundesgesetzes zu entrichten. Fir den Einzug der Rundfunkgebuihren der Gesellschaft erteilte
SEPA Lastschriftmandate gelten als fir den Einzug des ORF Beitrags nach diesem Bundesgesetz erteilt. Fir die
Entrichtung der Rundfunkgeblihren mit der Gesellschaft vereinbarte Zahlungsfristen gelten als fur die Erhebung des
ORF Beitrags nach diesem Bundesgesetz erteilt. Mit Ablauf des 31. Dezember 2025 gilt auch in diesen Fallen die
Zahlungsfrist nach 8 17 Abs. 4, sofern die Entrichtung der Beitrdge nicht mittels SEPA Lastschriftmandat erfolgt.(2)
Beitragsschuldner nach Absatz eins a, haben ab Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes den ORF Beitrag nach den
Bestimmungen dieses Bundesgesetzes zu entrichten. Fir den Einzug der Rundfunkgebuihren der Gesellschaft erteilte
SEPA Lastschriftmandate gelten als fir den Einzug des ORF Beitrags nach diesem Bundesgesetz erteilt. Fir die
Entrichtung der Rundfunkgeblihren mit der Gesellschaft vereinbarte Zahlungsfristen gelten als fur die Erhebung des
ORF Beitrags nach diesem Bundesgesetz erteilt. Mit Ablauf des 31. Dezember 2025 gilt auch in diesen Fallen die
Zahlungsfrist nach Paragraph 17, Absatz 4,, sofern die Entrichtung der Beitrage nicht mittels SEPA Lastschriftmandat
erfolgt.

(3) Wer bei Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes Beitragsschuldner nach & 3 ist und nicht als Rundfunkteilnehmer nach
dem RGG bei der Gesellschaft erfasst ist, hat der Gesellschaft bis spatestens 30. November 2023 unter Verwendung
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des von der Gesellschaft dafur bereitgestellten Formulars die Meldung nach § 9 zu erstatten. Die Beitrage fur das Jahr
2024 sind im privaten Bereich binnen 14 Tagen ab Zahlungsaufforderung durch die Gesellschaft zu entrichten, sofern
die Gesellschaft nicht die Entrichtung der Beitrage alle zwei oder sechs Monate gewdahrt hat.(3) Wer bei Inkrafttreten
dieses Bundesgesetzes Beitragsschuldner nach Paragraph 3, ist und nicht als Rundfunkteilnehmer nach dem RGG bei
der Gesellschaft erfasst ist, hat der Gesellschaft bis spatestens 30. November 2023 unter Verwendung des von der
Gesellschaft dafiir bereitgestellten Formulars die Meldung nach Paragraph 9, zu erstatten. Die Be

Quelle: Bundesverwaltungsgericht BVwg, https://www.bvwg.gv.at

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


https://www.bvwg.gv.at
file:///

	TE Bvwg Erkenntnis 2024/10/22 I423 2300900-1
	JUSLINE Entscheidung


